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Der Tod von Abdul Azäiz
Mit den Zweifeln und Bedenken welche wir geſtern gegen

über der officiellen Meldung der Pforte über den Selbſtmord
des entthronten Sultans zum Ausdruck brachten ſtehen wir
nicht allein Die meiſten inzwiſchen eingelaufenen Blätter und
Correſpondenzen welche über die neue wichtige Nachricht aus
Konſtantinopel ſich äußern ſetzen ihr ein entſchiedenes Miß
trauen entgegen Man gedenkt des Umſtandes daß bereits
am 1 Juni das Gerücht umlief AbdulAziz ſei umgebracht
worden Bekanntlich wurde dieſes Gerücht dementirt und
hinterher verbreitet der geſtürzte Sultan habe ſich in ſein
Schickſal ergeben und aus eigenem Antriebe das mehrer
wähnte eigenhändige Schreiben an ſeinen Neffen gerichtet um
eine perſönliche Verſöhnung mit dem neuen Gewalthaber an
zubahnen Der jetzt gemeldete Tod erweckt ſtarke Zweifel an
dieſen Gerüchten einer Verſöhnung es liegt die Annahme zu
nahe daß dieſe Gerüchte ebenſo heimliche Unthat verbergen
ſollten als die nunmehr feierlich angekündigte Geiſtesſtörung
des angeblichen Selbſtmörders als die pomphaft ins Werk
geſetzte Beſtattung als die Beftätigung des Selbſtmordes
durch 19 Aerzte Wie können 19 Aerzte ſich davon über
zeugen daß die Scheere mit der AbdulAziz ſich die Adern
öffnete von ihm ſelbſt geführt ward Die erſt n Nachrichten
über den Thronwechſel die in Konſtantinopel am 30 v M
verbreitet wurden meldeten den Tod von Abdul Aziz Es
fehlt noch an einem glaubwürdigen Zeugniß darüber daß der
Tod des Sultans nicht ſchon in jener Nacht erfolgte in wel
cher die Verſchwörung zum Ausbruch kam und man nicht ein
zig beſſerer Jnſcenirung wegen die Bekanntgebung des Todes
von Abdul Aziz auf mehrere Tage zurückſtellte Es wird
Sultan Murad ſchwer werden die Welt davon zu überzeugen
daß ſeine Hände von dem Blute des Oheims rein ſeien Selbſt
in diplomatiſchen Kreiſen wird offen der Tod des Abdul Aziz
einem Morde zugeſchrieben wie aus einem weiter unten
ſ Frankreich wiedergegebenen glaubwürdigen Berichte des
pariſer Correſpondenten der Nat Ztg hervorgeht Unter
dieſen Umſtänden verliert der Glauben daß mit dem Regie
rungsantritt Murad s eine Aera der Reformen angebrochen
ſei von vornherein an Boden zudem deuten auch andere An
zeichen darauf hin daß der neue Padiſchah nach dem Herzen
der Alttürken zu regieren fortfahren werde Ein Selbſtmord
der einem Morde ſehr ähnlich ſieht nach Erlangung der Ge
walt völliges Aufgeben der conſtitutionell reformatoriſchen
Jdeen das ſind Dinge welche wahrlich nicht Vertrauen er
wecken können zu dem neuen Regiment am Bosporus

Politiſche Ueberſicht
Der Zeitpunkt der Neuwahlen für den Reichstag und

den preußiſchen Landtag iſt noch nicht feſtgeſtellt und es können
darüber vorläufig nur Vermuthungen ausgeſprochen werden
Rach der Reichsverfaſſung dauert die Legislaturperiode des
Reichstags drei Jahre Da der gegenwärtige Reichstag am
10 Januar 1874 gewählt iſt ſo wird ſein Mandat falls
nicht bereits vorher die Auflöſung ausgeſprochen wird mit
dem 9 Januar 1877 ablaufen Der Reichstag wird in ſeiner
diesjährigen Herbſt Seſſion von den großen Juſtizgeſetzen der
maßen in Anſpruch genommen werden daß er neben denſelben
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nur noch abſolut Unaufſchiebbares zu erledigen im Stande
ſein wird Dahin gehört die Budgetbewilligung für das erſte
Quartal 1877 während ihm zur Durchberathung des Bud
gets für das neue Etatsjahr vom 1 April 1877 bis 31 März
1878 ſchlechterdings die Zeit fehlen wird Es bleibt nur
übrig daß die aſewng des letzteren in den erſten Monaten
des nächſten Jahres erfolgt was indeß nur durch einen neu
gewählten Reichstag möglich iſt Daraus ergiebt ſich alſo
daß die Reichstagswahlen höchſt wahrſcheinlich für dieſelbe Zeit
wie 1874 nämlich für die erſte Hälfte Januar werden ange
ſetzt werden und man wird gut thun mit Rückſicht auf dieſen
Termin die Vorbereitungen zu treffen Das Mandat des
Abgeordnetenhauſes läuft Anfang November ab und da die
Verfaſſung fordert daß der Landtag bis ſpäteſtens Mitte Ja
nuar zuſammentritt ſo bleibt demnach für die Neuwahlen nur
die Zeit von etwa Mitte October bis in die erſte Hälfte des
Januar Eine Verfrühung dieſes Termins ließ ſich nur durch
eine Auflöſung des Abgeordnetenhauſes erreichen und dieſer
ſtände das Bedenken entgegen daß das Abgeordnetenhaus als
dann nach 20 Tagen zur Unzeit einberufen werden müßte
Hieraus erhellt daß wie 1873/74 Landtags und Reichstags
wahlen nur kurch einen kurzen Zeitraum von einander ge
trennt ſein werden
Ein Artikel der Times über die Haltung Englands
in der orientaliſchen Frage hebt hervor daß der Entſchluß ge
faßt ſei Rußland nicht ungeſtraft den Vertrag von 1856 zer
reißen zu laſſen Indeſſen dürfte dieſer Entſchluß nicht dazu
führen die Prineipien der Gerechtigkeit und Menſchlichkeit
außer Augen zu laſſen Rußland als Vertheidiger der Chriſten
in deren Beſtrebungen nach Freiheit und Civiliſation werde
ſtets ein furchtbarer Feind der dieſe unterdrückenden Macht
ſein Dieſe Jdeen müßten maßgebend ſein für die Herbei
führung von raſchen und radicalen Reformen

Rußland macht angeblich die Anerkennung Murads da
von abhängig daß die Pforte auf den Plan eines Krieges
gegen Serbien und Montenegro verzichte Der jüngſt abge
ſetzte Großvezier Mahmud ſowie Jgnatiew werden nach dem
Standard in Konſtantinopel genau bewacht Der ruſſiſche

Botſchafter fährt engliſchen Berichten zufolge täglich in demon
ine Weiſe in offenem Wagen durch die dichteſte Men
enmenge
Die Nachrichten welche aus Serbien vorliegen ſtehen in

directem Widerſpruch mit dem aus Belgrad zugegangenen
Telegramme wonach das Cabinet Ruſtic ein Huldigungs
ſchreiben an die neue türkiſche Regierung abgeſandt habe
Möglich daß der ſchlaue Riſtic durch den HuldigungsAct nur
die noch nöthige Zeit zur Vervollſtändigung der ſerbiſchen
Rüſtungen gewinnen will Ueber dieſelben wird aus Belgrad
vom 1 Juni geſchrieben Die ganze Thätigkeit der Regierung
iſt jetzt von militäriſchen Dingen in Anſpruch genommen Nie
mand Anderer als der Kriegsminiſter führt das große Wort
Merkwürdig iſt es daß man die Feſtungen von Truppen faſt
ganz entblößt Die belgrader Feſtung hat in dieſem Augen
blicke nur eine winzige Garniſon

Deutſches Reich
Die auf heute Mittwoch feſtgeſetzt geweſene Reiſe des

Kaiſers nach Ems findet nicht ſtatt Ein beſtimmter Termin
für die Abreiſe iſt zur Zeit noch nicht in Ausſicht genommen

So weit bis jetzt beſtimmt wird Kaiſer Alexander
zwiſchen dem 19 und 21 d M nach St Petersburg zurück
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militäriſche Feſtlichkeiten ſtattfinden ſollen Kronprinz Hum
bert beabſichtigt auf der Rückreiſe aus Rußland Anfang
Auguſt auch dem berliner Hofe einen Beſuch abzuſtatten

Wie es Heißt ſteht die Reiſe des Generalpoſtmeiſters
Stephan nach Frankreich und England mit der Abſicht in
Verbindung unſer PoſtZeitungDebitsweſen einer Reform zu
unterwerfen Es wird für nothwendig erachtet zunächſt ge
naue Ermittelungen über die bezüglichen Verhältniſſe in bei
den Ländern anzuſtellen

Bei aller Freundſchaft gegen Rußland werden doch
die gegen dieſen Nachbar errichteten Feſtungen ſtark bewehrt
Außer Poſen iſt dies mit Thorn der Fall welches letztere die
ſer Tage eines der ſchwerſten neuen Angriffs und Verthei
digungs Geſchütze erhalten hat deſſen Gewicht es iſt eine
Krupp ſche Ringſtahlkanone 3056 Kilogramm beträgt und
deſſen Geſchoſſe über eine deutſche Meile weit geſchleudert
werden können Die Laffette mit ihren 5 Maſchinerien und
Rädern wiegt nahezu ſo viel wie das Rohr beide zuſammen
haben alſo ein Gewicht von 6400 Kilo oder 128 Ctr

Das Civilkabinet des Kaiſers hat im vorigen Jahre nicht
weniger als 41,371 Nummern eingegangener Geſchenke z ver
den gehabt Der größte Theil dieſer Geſchenke beſteht aller
ings aus Büchern Muſikalien Karten und Kunſtwerken Be

kanntlich werden aber dem Kaiſer auch Speiſen Leckereien c
eingeſandt ja es fehlt auch nicht an Leuten die ihm eine Freude
zu machen gedenken mit Einſendung von Kleidungsſtücken Trag
bändern e

Oeſterreich
An die Stelle des verſtorbenen Feldmarſchall Lieutenant

John iſt der Feldmarſchall Lieutenant Schoenfeld zum Chef
des Generalſtabes ernannt worden

Der in Wien tagende Jahrescongreß des Allgemeinen öſter
reichiſchen Arbeitervereins iſt am Montag von dem Ver
treter der Regierung aufgelöft worden weil in dem Jnhalte
einer die Organiſirung der Gewerkſchaftsvereine betreffenden
Reſolution Mißachtung gegen die Behörden kundgegeben war

Jn der öſterreichiſchen Armee werden die Trommeln ab
gehen Die Jnfanterie bekommt eben ſolche Signalhörner wie
ie Jägertruppen und die Kavallerie ſie bereits längſt haben

Großbritannien
Der Prinz von Wales wird am 1 Juli eine Revue

über die londoner Freiwilligen Corps in Hydepark abhalten
Die Revue ſoll wie es heißt eine Kundgebung des Glück
wunſches für den Prinzen anläßlich ſeiner Rückkehr aus Indien
vorſtellen

Jn Birkenhead iſt ſoeben der Bau von ſechs eiſernen Ka
nonenbooten einer neuen Gattung für die britiſche Admiraltität
begonnen worden Der Stapellauf der Fahrzeuge ſoll noch im
laufenden Finanzjahre ſtattfinden

Frankreich
Jm Miniſterium des Auswärtigen zu Paris fand am 4 d

eine glänzende Soiröse ſtatt an welcher der Marſchall Macr
Mahon nebſt Gemahlin die Prinzen von Orleans viele Depu
tirte und Senatoren ſowie das diplomatiſche Corps Theil
nahm Beſonders bemerkt wurden der engliſche Lord Lyons
und Ritter Nigra der italieniſche Geſandte welcher demnächſt
ſich nach Ems und St Petersburg begiebt Vom Perſonal
der türkiſchen Botſchaft war Niemand erſchienen da wie der
Correſpondent der Nat Ztg mittheilt die Ermordung
des Sultans Abdul Aziz bereits bekannt geworden war
Letztere bildete das Geſpräch des Abends und ſelbſt Lord Lyons

kehren wo er den Beſuch des Kronprinzen Humbert von Jta
lien und deſſen Gemahlin erwartet zu deren Ehren große

erklärte es für ſelbſtverſtändlich daß ein Meuchelmord ſtatt
gefunden habe Auch wurde die Befürchtung ausgeſprochen

126 Agnes
Erzählung von Max Ring

Fortſetzung

Es war Zeit daß ſie ſich trennten denn im Hauſe ſchlichen
zwei Geſtalten welche ebenfalls im Hofe ſtill ſtanden und ſich
vorſichtig umſahen als wollten ſie nicht belauſcht werden Sie
flüſterten heimlich aber nicht wie Liebesleute die ihr Glück
der Welt verbergen möchten ſondern wie Verbrecher die auf
böſe Thaten ſinnen

Das weißt du Alles ſagte der blinde Fritz mit ziſcheln
der Stimme du kennſt meinen Plan Mit dem falſchen
Spiele kommen wir nicht weit Seit acht Tagen iſt kein
M anſch uns mehr ins Garn gegangen Unſere Taſchen ſind
ſo leer wie die Kirche in den Wochentagen

Jch habe keinen rothen Heller mehr bekräftigte Neumann
welcher der Begleiter des liederlichen Burſchen war

Fritz hatte ſich auf eine leere Tonne hingeſetzt und winkte
dem verlorenen Mann neben ihm Platz zu nehmen

Wir müſſen einmal etwas Ordentliches unternebmen das
fich der Mühe lohnt Jch habe das Luderleben ſatt Was
meinſt du Neumann wenn wir nach Amerika auswanderten
Dort giebt es Geld wie Heu und da kennt uns noch kein
Menſch

wäre ſchon dabei aber zum Auswandern braucht man
Geld und was ſoll aus Weib und Kindern werden wenn ich
mich auf und davon mache Der Teufel hat mich geritten
daß ich eine ſolche Laſt auf mich geladen habe

Wirf ſie weg laß ſie fallen rieth der blinde Fritz
Nein das kann ich nicht Jch hab die Kinder all zu lieb

entgegnete Neumann in dem der ſchlechte Lebenswandel wel
er ſich ergeben hatte noch nicht jedes beſſere Gefühl er

t hatte
Nun gut dann kannſt du ſie immer nachkommen laſſen

mei daß dort Menſchenhände noch etwas werth ſind Je me r Kinder deſto mehr

merika will mir gar

nte der Burſche Auch habe ich gehört

Segen umgekehrt wie bei uns Das

nicht aus dem Sinn und ich denke mir dort Alles wunder
ſchön Es muß ein prächtiges Leben in dem Lande ſein

Jn der That war das Auswanderungsproject in der Seele
des blinden Fritz bereits zur fixen Jdee geworden Er träumte
ſeit langer Zeit davon bei Tag und Nacht Der Boden der
Hauptſtadt brannte unter ihm Seit einigen Tagen glaubte
er von der Polizei beobachtet und ein vorzüglicher Gegenſtand
ihrer Aufmerkſamkeit zu ſein was auch in der That der Fall
war Auch Neumann ergriff mit einer fieberhaften Ungeduld
den Vorſchlag den ſein unzertrennlicher Genoſſe ihm gethan
Vielleicht ſchwebte ſihm dabei die unbeſtimmte Hoffnung vor
dort für ſich und die Seinigen eine beſſere und reinere Exi
ſtenz zu finden als die gegenwärtige Darum kam er immer
von Neuem auf den viel beſprochenen Gegenſtand zurück

Woher ſollen wir das Geld aber zur Ueberfahrt nehmen
fragte er ſeinen Freund

Nichts leichter als das Der alte Wieſel muß die Reiſe
koſten hergeben Jch weiß daß er erſt geſtern wieder ein paar
tauſend Thaler mit der Poſt bekommen hat Die müſſen wir
nehmen ehe er ſie wieder austhut denn der Wucherer leidet
keinen Groſchen im Hauſe Jhm verſchlägt es nichts und uns
iſt damit geholfen für ewige Zeit

Neumann war auf dem Weg des Laſters ſchon ſo weit vor
eſchritten daß die einzige Bedenklichkeit gegen das ver
recheriſche Unternehmen in der Furcht lag dabei ertappt zu

werden Er äußerte deshalb ſeine Beſorgniſſe
Darum kannſt du ohne Kummer ſein beſchwichtigte der

blinde Fritz Die Hauptſache iſt bereits gethan Sieh her
Mit dieſen Worten zog der Burſche zwei Dietriche aus der

Taſche welche er Neumann hinreichte
Jch a das Schlüſſelloch in Wachs abgedrückt und die

S darnach ſeilen laſſen Ich ſtehe für die Richtigkeit
denn ich habe ſie bereits probirt Alles Uebrige iſt nur eine
Kleinigkeit Die Gelegenheit kenne ich genau
das Entrée dann die Wohnſtube hinter der liegt das Schreib

leicht
Wenn ſie aber aufwachen

Zuerſt kommt

immer wo das Geld im Seecretair verſchloſſen iſt Nebenanſhlaft der Alte ganz allein und in der Küche die Wirthſchaf

terin wenn ſie nicht wo anders iſt Du ſiehſt es geht ganz

Pah man wird doch mit dem alten Krüppel fertig wer
den fragte der blinde Fritz und machte dazu eine Be
wegung welche Neumann durchaus nicht mißverſtehen konnte
So tief derſelbe auch geſunken war ſo grauete es ihm doch vor
dem unheiwlichen Genoſſen

Nein ich thue es nicht rief er entſchloſſen aus Meine
Hände will ich nicht mit Blut beflecken

Biſt ein Narr Es wird zum Aeußerſten nicht kommen
Verlaß dich darauf Der Alte ſchläft feſt wie eine Ratze und
die Wirthſchafterin kann uns nicht hören wenn ſie in der
Küche liegt Sei kein Haſenfuß zeig daß du ein Mann biſt
und Courage haſt

Der blinde Fritz wußte Neumann von allen Scerupeln ſei
nes Gewiſſens zu befreien welche immer von Neuem in der
Seele des ſchwankenden Mannes aufſtiegen Er verſchmähte
nicht ſelbſt das Andenken an Rechtſchaffenheit und Tugend
We ſegeelgworen um die Nothwendigkeit der That ihm nach
uweiſen

Wenn wir erſt das Geld haben ſagte er und in Amerika
ſind dann kannſt du meinetwegen ein ehrlicher Kerl werden
und vielleicht finde ich auch daran Geſchmack Wir kaufen
uns ein Stück Land wo der ſchönſte Tabak wächſt Dann
wollen wir Cigarren rauchen keine Treuenbriezner ſondern
ächten reinen Varinas Jch will mir eine Selavin halten
die mir die Fliegen fortjagen muß wenn ich ſchlafen will
Neumann das ſoll ein Leben werden

t dieſe Weiſe wußte der blinde Fritz ſeinen Begleiter zu
eſtricken

zweierlei dabei Erſtens daß keiner von Beiden an die Noth
wendigkeit eines Paſſes für ihre Auswanderung dachte
tens
nehmen wollte da doch bei der
Gelingens der 33 Vortheil i
Dieſe beiden Erſch
aus den Eigenthümlichkeiten des Verbrecherlebens Es i
glaublich und voch

mit der größten
Ausvauer und ein Muth bewie

h und faſt unerklärlich war nun
weiß der blinde Fritz das Verbrechen nicht für ſich m

roßen Wahrſcheinlichkeit des
m allein zugefallen wäre

nungen erklären ſich zum großen Theil
kaum

ne Erfahrung welche die Eriminaliſtit
an jedem Tage macht in welche grobe Fehler der ſchlDieb verfällt Gewöhnlich wird der en n einem S

efaßt bei der Ausführung eine
en welche einer beſſern Sache
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ſind in den Städten die Fleiſch und Gemüſeſorten beſtändig im

ad V durch die Ermordung ſeines Onkels ſeine Regien be Weniz Vertrauen erweckender Weiſe inaugurirt habe

Im Publikum erregte die Nachricht wenig Aufſehen da eine
pariſer jungtürkiſche Correſpondenz ſchon am erſten Juni de
Selbſtmord des Sultans AbdulAziz als bereits erfolgt oder
als bevorſtehend meldete

is bei Sandoz und Fiſchbacher wurde bereits diezweite Vaſſege r Lettres n maréchal de Moltke sur VOrient
ausgegeben die Ueberſetzung iſt von Alfred Marchand und der
Temps empfiehlt gerade ſetzt wo Aller Augen auf den Orientgerichtet ſeien dieſe Briefe die merkwürdig genug im Auslande

leſen werden als in Deutſchlandmere Berichten über den Stand der Saaten in Frank
reich wird geurtheilt daß für dieſes Jahr wenn die nunmehr
eingetretene Hihe anhält eine Ernte von mittlerer Güte bevor
ſtehe Der Regen habe bisher da die Witterung eine rauhe
blieb mehr geſchadet als genützt daher denn auch die Getreide
reiſe 6 Fr per hundert Kilo höher ſtänden als im vorigen
ahre um dieſe Zeit Auch der Wein wäre namentlich in der
egend von Bordeaux und in der Charente in Folge des en

im Preiſe geſtiegen Die Ernte am Futter wird r heinlich
beſſer ausfallen als man ger hatte und die Nachrichten aus
den Departements welche Viehzucht treiben ſind gut Dennoch

Steigen begriffen

Türkei
Midhat Paſcha iſt zum Präſidenten des Staatsraths er

nannt worden
Die türkiſchen Blätter behaupten Abdul Aziz ſei S ſeiner

Thronentſetzung von Ausbrüchen des heftigſten ahnſinns
heimgeſucht geweſen 7

Aus Salonichi wird der Daily News geſchrieben daß die
ſechs Männer welche wegen Betheiligung an der Ermordung der
Conſuln hingerichtet wurden ſich unzweifelhaft unter den wirk
lichen Mördern befanden Es waren überdies notoriſche Menchel

mörder und folglich Jndividuen die eher von Anderen für eine
ſolche That gedungen ſein dürften als Urheber des Verbrechens
waren Die Frau eines der Uebelthäter drückte als er am Galgen
baumelte ihre Freude über ſeinen Tod aus und pries ſich glück
lich daß ſie von einem ſolchen Ungeheuer befreit worden ſei
Ein anderer hatte jüngſt ſeiner eigenen Mutter mit einer Ge
waltthätigkeit Geld erpreßt welche ihren Tod verurſachte Sämmt
liche Verurtheilte ſtarben mit einem falſchen Heroismus den große
Brutalität einzuflößen ſcheint Einer nach dem Andern lehnte
den Beiſtand der Henker ab und ſtieß nachdem er den Strick
um ſeinen Hals gelegt den Stuhl unter ſeinen Füßen weg Die
Unterſuchung wurde infolge der Schwierigkeit Zeugen zu erlan
gen im Geheimen geführt Mehr als hundert Perſonen befanden
ſich im Gewahrſam darunter der frühere Paſcha und ſämmtliche
türkiſchen Mitglieder der Regierungsbehörde von Salonichi So
lange die Kriegsſchiffe in der Bay bleiben ſind irgend welche
offene Gewaltakte nicht wahrſcheinlich aber der Einzelne ſchwebt
in großer Gefahr Der Bruder des ermordeten Herrn Abbot iſt
häufig vor der ihm drohenden Gefahr gewarnt worden und es
würde Wahnſinn auf ſeiner Seite ſein ſich frei in die Straßen
zu wagen Leider hat das Ereigniß von Salonichi noch ein
weiteres Opfer verlangt Die Schweſter des ermordeten Abbot
Frau des ermordeten Monlin vergoß bei dem Anblick der ſcheuß
lich verſtümmelten Leiche ihres Gemahls keine Thräne ſie ſchnitt
ihr Haupthaar ab und legte es auf den Leichnam ſie ſelbſt war
wahnſinnig geworden

Afrika
Der Vicekönig von Egypten will ſich auf den Rath

ſeiner Aerzte binnen Kurzem nach Vichy begeben
Der Führer der Livingſton ſchen Expedition in Afrika Young

ſchreibt unterm 19 Februar vom See Nyaſſa daß er ſeit
Oetober v J denſelben nach allen Richtungen hin erforſcht habe
Der See erſtreckt ſich bis zum 20 ſüdlicher Breite und hat
einen Umfang von 800 Meilen auch iſt er ſehr tief Auf der
nordöſtlichen Seite des Sees iſt eine Gebirgskette ca 100 Meilen
lang faſt ſenkrecht aufſteigend und mit Spitzen von 10,000 bis
12,000 Fuß Höhe Viel ſchöne Landſtriche ſind durch den Scla
venhandel entvölkert und man ſieht oft Hunderte von Skeletten
beiſammen Auf 5 Sclavenſchiffen werden mindeſtens 15,900 bis
20,000 Menſchen jährlich in die Sclaverei geſchleppt

Amerika
Jn Waſhington iſt eine neue Unterſuchung über eine

Anklage wegen Beſtechlichkeit im Gange die telegraphiſchen
Berichten zufolge faſt ebenſo große Aufregung hervorgerufen
hat wie die Enthüllungen die den weiland Kriegsminiſter
Belknap blosſtellten Der Angeklagte iſt Herr Kerr der

würdig wären Dennoch ſcheitert der Geſchickteſte und fehltmeiſt y einer Kleinigkeit welche der beſchränktefte Verſtand

vermieden hätte Dieſes intereſſante pſhchologiſche Problem
erklärt ſich nur durch eine momentane Abſpannung welche
von Zeit zu Zeit den ſtets aufgeregten Geiſt des Verbrechers
befallen muß

Daß aber der blinde Fritz ſich Neumann zugeſellte hattetheils einen rein menſchlichen theils einen beſonderen und

individuellen Grund Das Prinzip der Aſſociation iſt eigent
lich nirgends mehr entwickelt als in der Verbrecherwelt Die
Ausgeſtoßenen der Geſellſchaft ſchließen ſich um ſo feſter an
und es fehlt hier nicht an den rührendſten Beweiſen einer
Freundſchaft welche mit den edelſten Beiſpielen und Reprä
ſentanten derſelben wekteifern dürfen Auch unter Spitzbuben
findet man und weit öfter als man glaubt einen Damon
und Pythias Der blinde Fritz war allerdings von jeder der
artigen beſſeren Neigung ziemlich fern Das Gefühl der
Freundſchaft erſetzte bei ihm die Feigheit und die Langeweile
Er fürchtete ſich vor jeder böſen That welche Muth erforderte
eine Eigenſchaft welche ſelbſt den verworfenſten Verbrecher oft
noch im romantiſchen Lichte erſcheinen läßt Sein lauerndes
ſchleichendes Weſen ſeine kalte berechnende Natur ließ 3 vor
ſichtig jede Gefahr vermeiden und ſo hatte er auch bei dem
Diebſtahle welchen er allein nur angeregt ſich ſelbſt die Rolle
des paſſiven Helfers Auskundſchafters und Spähers zugedacht
während Neumann ganz allein den gefährlichen Einbruch unternehmen ſollte Dicſer ſelbſt war ihm ein Gegenſtand der Zer

ſtreuung und Unter en geworden Der Burſche brauchte
einen Menſchen der mit ihm trank mit ihm ſpielte an dem
er ſeine geiſtige Ueberlegenheit erproben konnte und dazu eig
nete ſich ſolch ein ſchwacher und ſchwankender Character wie
Neumann ihn beſaß am allermeiſten

Selbſt für ſein Auswanderungsproject kam ihm der Un
lückliche ganz gelegen Dem blinden Fritz grauete trotz ſeinerFaſt wahnwitzigen Vorliebe für Amerika bei dem Gedanken der

einſamen Meerfahrt und dem Aufenthalt in dem fremden unbekannten Lande Jhn erſchreckte die Ausſicht einer gänzlichen

Sprecher des Repräſentantenhauſes und die Anſchuldigunghre dahin daß er als Congreßmitglied im Jahre 1866
einem Manne Namens Green eine Anſtellung als Lieutenant
in der Armee verſchaffte und dafür die Summe von 450
Dollar erhielt Durch die Unterſuchung wurde bis jetzt feſt
geſtellt daß Green das Geld einem gewiſſen Harney Hülfs
thürhüter im Repräſentantenhauſe bezahlte der ihm bei Kerr
eine Einführung verſchaffte Harney verſichert eidlich das
Geld Herrn Kerr ausgehändigt zu haben Der Sprecher ſtellt
dies in Abrede Viele republikaniſche Blätter bezeichnen die
Anſchuldigung als eine ganz unwahrſcheinliche Fiction und
was bisher vom Charakter Herrn Kerr s bekannt war ſpricht
dafür daß man es mit einer ſolchen zu thun habe

Newyorker Zeitungen melden daß in Folge der von den
Sioux Jndianern verübten Metzeleien eine 2000 Mann
ſtarke größtentheils aus Cavallerie beſtehende Expedition mit
einigen Gatling Kanonen und befehligt von den Generalen
Terry und Cheſter ausgezogen iſt

Der große Brand in Quebec ſoll durch Kinder herbeige
führt worden ſein die mit Zündhölzchen ſpielten 700 Häuſer
ſind abgebrannt 7,000 Menſchen ſind obdachlos Zwei Perſonen

paknckten und der Braudſchaden wird auf 800,000 Dls ge
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Halle den 7 Juni
Ueber die geſtern in Stadt Hamburg abgehaltene Ver

trauensmännerverſammlung berichteten wir bereits
Während beim Beginn der Verhandlungen zwiſchen 60 und 70
Vertrauensmänner der Verſammlung beiwohnten verſtärkte ſich
dieſelbe im Laufe der Debatte auf etwa 100 ſo daß faſt alle
Wahlkreiſe vertreten waren Von Abgeordneten waren anweſend
Fritſch Reinecke von Unruh Witte Spielberg
Wölfel Rohland Fubel und Wartze Aus unſerer Stadt
und dem Saalkreiſe ſind außer den geſtern bereits Genannten noch
Kreisgerichtsrath Bertram Prof Dr Herzberg und Rentier
Jellinghaus zu nennen aus Merſeburg Querfurt u A
Bichtler Richter Nieder Clobigkau und Röſner Redacteur
des Merſeb Correſp aus WeißenfelsNaumburg Zeitz u A
Bürgermeiſter Born HZeitz Nebe Zeitz Götze und Sigleur
Weißenfels aus den Mansfelder Kreiſen Kreisgerichtsrath

Wiedeburg Eisleben und Dr Bolze Salzmünde aus
Bitterfeld Delitzſch Werner aus Magdeburg Stadtrath Voig
tel aus Neuhaldensleben Olshauſen aus Wanzleben Hilde
brand und Becker aus Wolmirſtedt Gersdorf aus Salz
wedel Gardelegen Jenſen und Thiel aus Jerichow Beth
mann Bretſchneider und Wolter Burg aus Nordhauſen
Mühlberg Redacteur der Nordh Ztg aus CalbeAſchers
leben Dr Hedler Aſchersleben und Oberbürgermeiſter Brecht
Quedlinburg Als Delegirter des Centralwahlcomites der Fort

ſchrittspartei war auf beſondere Einladung der Abgeordnete
Pariſius erſchienen Als Vertreter der hieſigen Localpreſſe
waren Redacteur Puls von der Halliſchen Ztg und Redacteur
Woth von der Saale Ztg anweſend Die Debatte drehte

ſich in dieſer Verſammlung zunächſt um die Frage ob die libe
ralen Parteien bei den nächſten Wahlen zuſammengehen ſollten
Ein ſolcher Compromiß wurde von allen Seiten als wünſchens
werth ansgeſprochben jedoch machte ſich von fortſchrittlicher Seite
vertreten durch Pariſius und Bertram Halle die Auffaſſung
geltend daß durch einen ſolchen Compromiß nicht zu Gunſten
einer einzigen liberalen etwa der nationalliberalen Partei ent
ſchieden werden dürfe Es dürfe die Fortſchrittspartei nicht von
der Wahlbewegung ausgeſchloſſen oder in der Action gehindert
werden Namentlich müſſe man von vornherein jede Verbindung mit
nichtliberalen frei neuconſervativen Elementen vermeiden und
wie namentlich Abg Rohland ſpäter hervorhob eine beſtinimte
Grenze zwiſchen liberalen und nichtliberalen Elementen ziehen die
Benennung liberal ſtreng prüfen und ſie von der Sache unter
ſcheiden Die nationalliberalen Redner Wölfel und Witte be
ruhigten dieſe von fortſchritlticher Seite ausgeſprochenen Beden
ken zu welchen namentlich durch den nationalliberalen Stadtrath
Voigtel Veranlaſſung gegeben worden war Eine lange De
batte rief die von Dr Hedler Aſchersleben aufgeworfene Frage
hervor in welchem Maße die Einwirkung auf die einzelnen
Kreiſe beabſichtigt ſei Redner beſchwerte ſich über die dem Wahl
kreiſe Calbe Aſchersleben bei den vorigen Wahlen aufgezwungene
Candidatur des freiconſervativen Dietze und erblickte in einem
ſolchen Zwange die Ertödtung des politiſchen Gewiſſens
Redacteur Mühlberg Nordhauſen von Unruh Mag
deburg und Pariſius erörterten ihren Standpunkt
in dieſer Frage dahin daß es gerathener erſcheine den einzelnen
Wahlkreiſen nur allgemeine Direktive zu geben und ihnen weitere
Beſchränkungen nicht aufzuerlegen Einem von Pariſius ge

Wald und Cultur
Die de über die verſchwenderiſche Waldwirthſchaft

unſerer Vorfahren find heute ein Gemeinplatz in Jedermanns
Munde Wer weiß heute nicht welche wichtige Rolle der
Wald als Regulator für die Wärme und Feuchtigkeit unſerer
Temperatur für die Fruchtbarkeit unſeres Bodens ſpielt Auf
den Wanderungen durch kahle Gebirgsgegenden begegnen ſich
Fremde und Einheimiſche in der tadelnden Bemerkung daß
nur die Unwirthſchaftlichkeit der Ahnen welche ſchonungslos
die prächtigen Forſte niedergeſchlagen ohne für die Nach
pflanzung und Neueinſchonung zu ſorgen daran ſchuld ſei
wenn die Vegetation erſtarrt ſei das Erdreich die nährende
Kraft verloren habe und heute Armuth herrſche wo vor viel
leicht kaum hundert Jahren ein behagliches Daſein die Arbeit
fleißiger Leute reichlich lohnte Als höchſten Triumph menſch
licher Thatkraft läßt Göthe tiefſinnig den Fauſt dem Meere
Raum für Millionen abgewinnen dort thätigfrei zu wohnen
den trüben Gegenſatz zu dieſem Bilde ſegenreichen Schaffens
bietet der Anblick e Gegenden in denen durch das Ver
ſchulden der Bewohner die Cultur mehr und mehr zurückge
drängt wird in den Kampf gegen die Naturkräfte in denen
ſich Schritt für Schritt verfolgen läßt wie zugleich mit der
Fruchtbarkeitsabnahme der Erde der Menſch ſelbſt einen trau
rigen Degenerationsprozeß über ſich ergehen läßt Leider ſind
ſolche Gegenden eben nicht ſelten in denen der Rückgang der
landwirthſchaftlichen Cultur auf die mangelnde Pflege einer
rationellen Forſtwirthſchaft zurückzuführen iſt uud ſo ſehr der
innige Zuſammenhang beider heute allgemein anerkannt iſt
ſo geht es doch mit dieſer Wahrheit wie mit vielen anderen
der Einzelne trägt ihr keine Rechnung und handelt nicht nach
den Forderungen des r ſondern nach ſeinem augen
blicklichen Jntereſſe gleichgiltig für die Folgen welche kommen
den Geſchlechtern aus ſeiner Verwüſtung der Waldungen er
wachſen Vielleicht iſt es daher nicht ungerechtfertigt dieſe
Folgen an einem einzelnen Falle zu zeigen in ver ſchla

Verlaſſenheit und Einſamkeit Darum ſuchte er den Genoſſen
an ſich zu feſſeln ihn für ſeine Pläne zu gewinnenerſehen folgt chaft eine Ortſchaft und deren Bevölkerung dem völligen

der
Weiſe erkennen läßt wie durch ſchlechte Waldwirth

äüberliefert werden kann und zwar nicht blos dem mate

äußerten Wunſche der Beſchlußfaſſung über die Wahltaktik der
vereinigten liberalen Parteien Berichte über die Stimmung in
den einzelnen Kreiſen vorhergehen zu laſſen widerſprachen na
mentlich Rechtsanwalt Wölfel und Stadtrath Voigtel welche
die Erörterung ſolcher Svecialitäten theils für unerquicklich
hielten theils für unzutreffend und unzuverläſſig erklärten da
die Phyſiognomie der Kreiſe ſich nicht überſehen laſſe Die Ver
ſammlung ſchritt nunmehr zur Discuſſion über den vom Abg
Wölfel verfaßten und vorgeleſenen Wahlaufruf welcher bei den
fortſchrittlichen Rednern inſofern Anſtoß erregte als ſie ihre
Partei durch denſelben beeinträchtigt und beengt glaubten Die
von nationalliberaler Seite durch Stadtrath Voigtel beantragte
Enbloe Annahme des Aufrufs fand vielſeitigen Widerſpruch und
erklärte ſich namentlich Juſtizrath Herzfeld gegen dies Vorgehen
und plaidirte für eingehende Commiſſionsberathung Schließlich
wurde der Aufruf in einzelnen Ausdrücken vom Verfaſſer ſelbſt
ſo modificirt daß er in dieſer veränderten Geſtalt die einſtimmige
Annahme in der Verſammlung fand Der Aufruf geht zwar
angeſichts der zahlreichen Feinde des Liberalismus vom Com
promiſſe der liberalen Parteien aus ſtellt aber im Sinne des
Abg Rohland die entſchieden liberale Geſinnung als Aus
gangspunkt der ganzen Wahlbewegung hin Er ſoll nun an die
Vertrauensmänner und Mitglieder der liberalen Parteien zur
Unterzeichnung verſchickt und in kurzer Zeit veröffentlicht werden
Mit der Annahme des Aufrufs war die der geſtrigen Verſamm
lung geſtellte Aufgabe erledigt und ſchloß die Verſammlung
Ein ſolennes Diner mit eulinariſchen Genüſſen vereinigte hierauf
die Mitglieder derſelben in der Stadt Hamburg und erhielt
ſie in der heiterſten Stimmung Erſt gegen Abend reiſten poli
tiſch neugekräftigt die Auswärtigen wieder nach ihren heimatlichen
Gefilden wo ihrer weitere ſchwere Aufgaben harren Möge die
geſtrige Verſammlung auch uns Bürger dieſer Stadt zu den
neuen Kämpfen auf der politiſchen Arena anfeuern

Eine beſonders reiche Augenweide wird die n
Geflügel und Vogel Ausſtellung den Tauben Lieb

n darbieten Der betreffende Catalog weiſt nahe an 350
ummern Tauben auf Was dieſe umfangreiche Abtheilung qu

Ausſtellung beſonders intereſſant machen wird iſt die vortreff
liche ſyſtematiſche Anordnung nach welcher dieſe ſo beliebten
Hausvögel zur Anſchauung gebracht werden ſollen Den An
fang werden die Feldtauben machen iſt hier das Wort
Feldtaube in viel weiterem Sinne als gewöhnlich zu nehmen Die
Collection der Feldtauben wird Tauben mit den ſchönſten Far
benzeichnungen aufweiſen Feldtauben in Blau Roth Schwarz
mit weißen Schwänzen und Strichen die ſchon mehr ſeltene Eis
Mehl oder Laſurtaube die in vielen Varietäten vorkommende
Pfaffen oder Mönchstaube die ſo beliebten weil in der Unterhal
tung wenig koſtſpieligen Staarenhälſe die ſchon etwas größeren
ſogenannten Hohlflügler die nach Farbe und Zeichnung ſo ver
ſchiedenen Trommler die faſt ganz außer Mode gekommenen
Mondtauben Locken Flügel und Schildtauben werden ſich in
dieſer Collection vereinigt vorfinden An die Feldtauben reihen
ſich die ſo mannigfach verſchiedenen Tümmler oder Flugtauben
an die in großer Auswahl zur Ausſtellung kommen Nicht
minder zahlreich werden die Perrücken Schleier oder Capu

h ausgeſtellt ſein Auch die ſchon ſelteneren krauſigen
Mohrenköpfe früher Mähnentauben genannt werden Vertretung
r Daß das zierliche Mövchen in allein 57 Nummer

arade machen wird iſt der deutlichſte Beweis von der
roßen Beliebtheit deren ſich dieſer nette Taubenvogel erfreut
ie Pfautaube eine der älteſten Taubenvarietäten wird ihre

Verehrer durch die große Mannigfaltigkeit überraſchen mit der
ſie ſich auf der Ausſlellung präſentiren wird Die durch abnorm

n Körperbau ausgezeichneten Hühnertauben werden durch
Maltheſer Hühnerſchecken und Monteneur vertreten ſein Die
Zahl der Kropftauben wird die aller andern Varietäten über
wiegen Wer Bedarf davon hat wird ſelten ein ſo große Auswahl
geboten finden Die ſpaniſche Taube ein großes ſtarkknochiges
langhalſiges Thier wird nur in einem n vertreten ſein Die
orientaliſche Taube tritt in zahreichen Paaren auf und zwar die
deutſche oder nürnberger Bagdette in 11 Nummern die franzö
ſiſche in 1 Nummer die Carrièr oder engliſche Bagdette in 6
Nummern die Cypriſche oder Jndianertaube in 20 Nummern
die türkiſche Taube in 7 Nummern die römiſche Taube in 6
Nummern Die durch geſchickt gewählte Kreuzung verſchiedener
Racen entſtandene Brieftaube macht mit 13 Nummern den Be
ſchluß der Taubenabtheilung aus Erwägt man daß die Taube
ſich der allgemeinſten Beliebtheit erfreut ſo iſt es gegenüber
ſolcher Reichhaltigkeit kaum nöthig den Beſuch der Ausſtellung
beſonders zu empfehlen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NW
Barometer 33557 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 65,1 o
Thermometer 17,4

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pyla

6 Juni 8 Uhr morgens Das Barometer war ein wenig

e dern dem moraliſchen Ruin denn beide gehen Hand
n Hand
Die Schilderungen von dem Elend welches das unglück

liche Franken heim in dieſem Winter heimgeſucht iſt durch
alle Blätter gegangen mit her Freigebigkeit ward bei
geſteuert um den Typhuskranken in dem kleinen einſamen
von aller Berührung mit der Außenwelt faſt abgeſchnittenen
Dorfe auf der hohen Rhön zu helfen Und der Erfolg iſt
nicht ausgeblieben ſchneller als anfänglich angenommen wer
den konnte iſt der Epidemie Einhalt gethan worden mit der
guten Jahreszeit wird ſo darf man hoffen der Nothſtandvollſtändig beſeitigt ſein Aber was ſoll geſchehen um der

Wiederholung ähnlicher entſetzlicher Vorkommniſſe vorzubeugen
und die Bewohner jenes Dorfes nicht blos der materiellen
Noth ſondern auch der moraliſchen Verkommenheit zu ent
ziehen in der ſie ſich befinden Dieſe Frage beſchäftigt natür
lich Alle welche ein unmittelbares oder mittelbares Intereſſe
an dem Schickſal jener Rhönbewohner nehmen Die Antwort
gibt die Geſchichte des Ortes ſelbſt welche durchaus beſtätigt
daß die Urſache der wirthſchaftlichen Verkommenheit Franken
heims in der ſchlechten Waldwirthſchaft früherer Generationen
zu ſuchen iſt Jn dem Schickſal welches dieſem Orte der
einer der höchſtgelegenen der n überhaupt iſt droht wenn
es nicht gelingt rechtzeitig die geeignetſten Maßnahmen zu
ſeinem Schutze zu r wiederholt ſich dieſelbe Erſcheinung
die vor Zeiten die n der nach ſicherer Kunde
früher bewohnten Rhönhöhen bewirkt hat die Bewohner ſter
ben aus oder wandern weg weil ſie in der an urd für ſich
ſchon unwirthbaren Gebirgsgegend dem immer drückenderen
Mangel an e und Nahrung keinem Widerſtand leiſten
können Die hohe Rhön iſt ſeit Alters her ein Schmerzens
kind für die Regierungen von Sachſen Weimar Baiern und

eſſen jetzt Preußen zu deren Gebiet dieſelbe gehört geweſen
chon in dem Namen einzelner Ortſchaften wie Kaltennord

heim und Kaltenſundheim verräth ſich der unwirthliche C n
ter der Gegend der zwar den Reiſenden wie den Einheimi
ſchen durch die Fülle landſchaftlicher Reize im Sommer er
freut aber nach ſrar eintretendem Monate lang aunbaltendem
Winter noch Schneefelder aufweiſt wenn dieſer drüben jm
hüringer Wald längſt geſchmolzen iſt
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kaum eine Verminderunge t eiterer Himmel ſchwache Luftſtrömung Süd undt Hie meiſten Wärmegrade meldete Berlin mit 21

Provinzial Nachrichten
Torgau 3 Juni Geſtern Nachmittag um 5 Uhr fand in

der hieſigen Stadtkirche das mit großer Spannung erwartete
von dem Cantor und Gymnaſiallehrer Herrn Dr O Taubert mit
künſtleriſcher Sorgfalt vorbereitete ger Concert ſtatt in welchem
er mit dem unter ſeiner Leitung ſtehenden Geſangvereine das

Weltgericht von Friedrich Schneider zur Aufführung
prachte Die Solis wurden ausgeführt durch Fräulein Breiden
tein fürſtliche Kammerſängerin aus Erfurt Sopran Fräuleinnaner aus Berlin Alt die königlichen Domſänger

Geyer Tenor und Schmock Baß aus Berlin Um mit den
Solis zu beginnen ſei bemerkt daß dieſelben in den beſten Hän
en waren Damen und Herren ſind als Oratorienſänger in

weiteren Kreiſen rühmlichſt bekannt und hoch t Die ein
ſtimmigen ſowie mehrſtimmigen Solopiecen beſonders auch die
Huartetts wurden von ihnen meiſterhaft vorgetragen und übtenauf das a lauſchende überaus zahlreiche Publikum eine
hinreißende Wirkung aus Selbſt Chor und Orcheſter wurden
mehrfach r die echt künſtleriſchen Leiſtungen der Soliſten hin
geriſſen und begeiſtert Der vorzüglich eingeübte Chor bot Alles
auf um das nur Möglichſte zu leiſten Eine gleiche Anerkennung
ebührt dem tüchtig geſchulten Orcheſter welches eir 40 Mann
tark aus den beſten Kräften der beiden hieſigen Militär Capellen
es 72 Jnfanterie Regiments und des 3 PionierBataillons ſo

wie aus mehreren anderen ſehr tüchtigen Kräften welche keinem
Chor ararſae zuſammengeſetzt war Da das Orcheſter in dieſer
Zuſammenſtellung ſehr ſelten in Wirkſamkeit tritt ſo iſt es umſo ſ er anzuſchlagen daß es ſeine häufig ſehr ſchwierige Auf

gabe ſo gut löſte In der 1 Violine welche 6fach beſetzt warerblickten wir drei Muſikmeiſter worunter der Muſikmeiſter a D
Herr Hönecke welcher den meiſten Torgauern noch von früher
er als Capellmeiſter im 20 Jnf Regt durch ſein vorzüglichesVFrigenſpiel bekannt iſt Derſelbe trug auch das ViolinSolo in

Nr 29 des Oratoriums meiſterhaft vor Die 2 Violine war
Hfach die Viola 3fach das Cello 3fach und der Contrabaß 4 fach
beſetzt Daß wir uns dieſes ſeltenen herrlichen Kunſtgenuſſes
überhaupt erfreuen konnten haben wir aber in erſter Linie der
unermüdlichen Thätigkeit des allverehrten Dirigenten ſelbſt Hrn
Dr O Taubert zu danken deſſen Hingabe und raſtloßen Be
mühungen es gelungen iſt die verſchiedenſten Elemente zu verei
nigen um dieſe großartige Tonſchöpfung Friedrich Schneiders in ſo
gelungener Weiſe uns vorzuführen Daher gebührt ihm der herz
lichſte Dank aller Derer welche ſo glücklich waren dieſem Concert
beiwohnen zu können Wohl gegen 1000 Zuhörer waren erſchie
nen von Nah und Fern um ſich dieſen ſeltenen Kunſtgenuß m
entgehen zu laſſen wodurch es ermöglicht werden konnte die nicht
unbedeutenden Unkoſten zu decken

K Elſterwerda 4 Juni Das ſchon früher hier aufgetauchte
aber wenig geglaubte Gerücht daß der Herr Seminar Director
Materne hierſelbſt ſeine Entlaſſung eingereicht habe und zu
Michaelis d J in den Ruheſtand treten werde tritt jetzt mit
einer ſolchen Beſtimmtheit auf und wird darüber in gewiſſen
Kreiſen als von einer bekannten Thatſache geſprochen daß an
der Wahrheit des bezeichneten Gerüchtes wohl kaum noch gezwei
felt werden kann

Bekanntlich war die Frage nach welcher der drei Städte
Magdeburg Merſeburg oder Halle der Amtsſitz des Landes
directors in Zukunft definitiv zu verlegen ſei ſeitens des Pro
vinziallandtages dem Ausſchuſſe zur Vorbereitung überwiesen
Der Provinzialausſchuß iſt jetzt zur Feſtſtellung eines Bau
programms gelangt und hat beſchloſſen daſſelbe zur Entgegen
nahme der Anerbietungen oder Vorſchläge der betheiligten Städte
den letzteren mitzutheilen

J Nordweſten trüber dende Herzberg 2879,533 M Umſatz 800 Mitgiedern 10 Prz
itglieder 1128

atz 1229 Mitglieder
Umſatz 824 Mit

Dividende Mücheln 779,388 M nſaß 310
Dividende Merſeburg 8,771,116 M Um
8 Prz Dividende Naumburg 11,839,385
Umſas 432 Mitglieder 10 Prz Dividende Nebra 1546 877 M
Umſatz 440 Mitglieder 8 Prz Divid Pösneck 10,142,468 M

Umſatz 583 Mitglieder 10 Prz Dividende Roßleben 371,830 MUmſatz gab 7 Pro Dividende Schkölen 443,930 M Umſatz
208 Mitglieder 7 Prz Dividende Jene bei einem Umſatz
von 1,218,707 M und 635 Mitglieder 10 Prz Dividende Leipzig
beſitzt zwei nach den Grundſätzen von SchulzeDelitzſch eingerichtete
Vorſchußvereine die ältere Leipziger Creditbank hat einen Um
ſatz von 4121,379 M bei einer Mitgliederzahl von 5983 und gab
10 Prz Dividende Die jüngere Credit und SParbank machte
einen e von 47,684,230 M bei 400 Mitgliedern und
gab 8 Prz Dividende

Die Saale führt in dieſem Jahre außergewöhnlich viel
Lachſe mit ſich die bekanntlich mit Beginn der milden Jahreszeit
die Süßwaſſerſtröme aufſuchen um dort zu laichen Jnnerhalb
2 Tagen haben Naumburger Fiſcher nicht weniger als 13
Stück dieſes köſtlichen Waſſerwildes eingefangen im Gewicht von

26 Pfund pro Lachs
Aus Stendal wird berichtet daß die Ehefrau des Poſt

boten Metzenthin ſich in der Nähe von Arneburg aus Lebens
überdruß in der Elbe ertränkte

Eine von Amtsvorſtehern und Schulzen nach Kallehne bei
Gardelegen berufene Verſammlung hat an den Cultusminiſter
gegen die Einführung des Unterrichts in weiblichen Handarbeiten
ein Schriftſtück gerichtet Die Antwort darauf iſt durch die
Königliche Regierung ſämmtlichen KreisSchulinſpectoren mitge
theilt und lautet alſo Auf die Vorſtellung d à Kallehne den
5 April gereicht Jhnen und den übrigen Mitunterzeichnern
derſelben zum Beſcheide daß ich mich durch die Anführungen in
derſelben nicht veranlaßt finden kann von der Einführung des
Unterrichts in weiblichen Handarbeiten der für alle Volksſchulen
obligatoriſch iſt in den vier altmärkiſchen Kreiſen abzuſehen Es
iſt nicht verſtändlich wie der fragliche Unterricht wenn er in
der Schule ertheilt wird von Nachtheilen begleitet ſein ſoll die
bei der häuslichen Unterweiſung ausbleiben gez Falk

Die Harzführer ſollen fernerhin berechtigt ſein von den
von ihnen geführten Perſonen zu verlangen a für das Führen
allein für den ganzen Tag 2 für den halben Tag d h
vom Morgen bis Mittag 12 Uhr oder vom Mittag bis Abend

25 für den viertel Tag d h bis zu drei Stunden 70 M
b wenn zugleich das Tragen der Sachen verlangt wird für das
Führen und Tragen der Sachen zuſammen für den ganzen Tag
2,50 für den halben Tag 50 für den viertel Tag 90
M Außerdem erhält der Führer eine angemeſſene Beköſtigung
oder ſtatt derſelben für den ganzen Tag 1 für den halben
Tag 50 für den vierkel Tag 25 M Für das Tragen
eines bloßen Rockes Tuches oder ſonſtiger Kleinigkeiten kann
kein auhelcghe verlangt werden Hat der Harzführer die von
ihm gefü

zuſtehenden Entſchädigung 30 M für die
auf je 3 Meilen 40 M für Beköſtigung
Perſon genöthigt an einem anderen als d

fordern Dieſe Entſchädigung fällt weg

Rechnung zu übernehmen vorzieht

eit des Prinzen Friedrich zweiten Sohnes der Herzogs vor
Jn der neueſten Nummer des Schulblattes der Provinz

Sachſen wird vom Centralvorſtande des Provinziallehrervereins
die Bildung eines ihnen e der Lehrerangeregt Falls die Jdee Anklang finden ſollte wird die Gene
ralverſammlung zu Mühlhauſen i Th Gelegenheit zu weiteren
Maßnahmen geben e

Die nach dent Muſter von SchulzeDelitzſch eingerichteten
Vorſchußvereine unſerer Gegend haben im verfloſſenen Jahre
1875 mit wenigen Ausnahmen ſehr glücklich gearbeitet Allſtedt
V einen Umſatz von 369,399 M bei 196 Mitgl und gab7 Prz

ividende Alsleben 1,519,403 M bei 152 Mitgliedern und
85 Dividende Artern 2,362,561 M mit 538 Mitgliedern und
10 Prz Dividende Buttſtädt 3,201,241 M Umſatz bei 480 Mitgliedern und 11 Prz Dividende Eoburg 1,167,131 M Umſatz
mit 700 Mitgl gab 6 Prz Dividende ttz
Umſatz mit 1110 Mitgliedern und 10 Prz Dividende Eckarts
berga 192,598 M Umſatz mit 185 n 5 Prz Dividende
Eiſenach 4,218,915 M Umſatz 498 Mitglieder und 8 Prozent
Dividende Freiburg a d Unſtrut 1,624,578 M Umſatz 360Mitglieder und 12 Prß Dividende Greußen 3,611,854 Mark

nſap 685 Mitglieder 8 Prz Dividende Halberſtadt 3,672,498
Umſatz 1041 Mitglieder und 9 Prz Dividende Halle a d S
7,828,648 M Umſatz mit 668 Mitglieder und 10 Prz Dividende

nhalt in hohem Grade bedenklich

Vermiſchtes
Zur Badeſaiſon

Mai 7836 Baden Baden 24
De

Elſter 18 Mai 76 Gleichenberg 24 Mai 239 Homburg 20

76 Meran 14

Alter beläuft ſich auf über 1000 Jahre
ſtarkes Blatt mit gelbem Umſchlag

artikel und es z auch keine Abonnenten
die amtlichen Bekanntmachungen der chineſiſchen Regierung

en i
Hohenmölſen 584,530 Umſatz bei 343 Mitgliedeern 6 Prz Divi

7 ne

Es iſt ſo lange noch nicht her daß auf jener hohen Spitze
der Rhön ganz andere Culturzuſtände herrſchten als heute
Der ausgezeichnete weimariſche Forſtwirth Oberforſtrath G
König hat wie wiederholt früher ſo auch in den Jahren
1826 und 1836 als ebenfalls ungewöhnliche Nothſtände jenes
Dorf heimſuchten die dortigen Verhältniſſe geprüft und dar
über werthvolle Berichte erſtattet Er kannte die Gegend von
alter Zeit her und hatte Gelegenheit was er früher dort ge
ſehen mit dem zu vergleichen was ſich ſeinem Auge viele
Jahre ſpäter bot Aber trotz aller Bemühungen den Uebel
ſtänden zu ſteuern conſtatirte er jedes mal eine Zunahme
derſelben Um Frankenheim ſtand ſonſt ein hoher Wald
Die Bewohner befanden ſich hinter demſelben wohl Ein
hochbejahrter Greis erzählte mir dort vor vierzig Jahren daß
ſeine Vorfahren ſchönen Weizen gebaut und nach Fladungen
zum Markte lag hätten Der ſchützende Wald den ich
damals zum Theil noch mit eigenen Augen ſah iſt verſchwun
den der Feldbau auf der entblößten langen Rhön iſt ganz
S gar i 3ezanzen und um Frankenheim wird nur noch

erſte reif58 ſchreibt König in einem Bericht aus dem Jahre 1836

v Ende des achtzehnten Jahrhunderts alſo ſtand noch ein
eil des Waldes unter deſſen Schutz Jahrzehnte früher

reichlicher Weizenbau getrieben worden war Dem zerſtören
den Einfluß der Kriege zu Anfang unſeres Jahrhunderts
len auch dieſe letzten Theile des Waldes zum Opfer an
re Stelle traten Hutplätze der Weidenutzung wegen die
aumecultur hörte auf und mit ihr die Ertragfähigkeit des

Bodens zum Theil wegen der durch die Vernichtung der
Wälder bedingten Veränderung des Klimas zum Theil aber
auch wegen der aus derſelben Urſache hervorgehenden übermä

gen Feuchtigkeit des Bodens Dennoch ward damals 8
te in en gebaut heute gedeiht dort nur ſpärl

noch ſibiriſcher Roggen
Und dem Rückgang der wirthſchaftlichen Cultur entſpricht

der Rückgang in der Cultur der Bevölkerung Hinter dem
utz des Waldes befanden die Bewohner ſich wohl aber

in Bilde welches König von dem Zuſtand der Bewohner
giebt iſt nicht ein Zug der das dürftigſte e andeutet
am Schluſſe ſeiner Vorſchläge ſagt er Gewiß können keine

Unterſtützungen beſſer angewendet werden als hier wo die
Erde wieder bewohnbar gemacht die Arbeitſamkeit ihrer Be
wohner geweckt und überhaupt eine nicht geringe Menſchenzahl
von der niederſten Stufe geiſtiger und körperlicher Armuth
doch wenigſtens ſo weit gebracht wird daß ſie ſich jeder der
Gaben Gottes im dürftigen Genuß derſelben dankbar erfreuen

Und wer würde denn nicht gerne dieſen bedauerungs
würdigen Mitmenſchen beiſtehen die durch Verödung der Natur
von früherem Wohlbefinden ſo verarmt ſind daß ſie dem
Boden kaum noch abgewinnen können um neun Monate von
Kartoffeln und drei Monate von elendem Haferbrote öfters
ohne Salz und Würze ſpärlich zu leben die ohne Licht in
den langen neblichten Abenden ohne zulängliche Feuerung
und ohne volle Bekleidung bei der harten Kälte in ſchwarz
geräucherten Holzhütten und ohne alle anderen vermeintlichen
Lebensbedürfniſſe gefeſſelt an dieſe unwirthbaren Höhen mit
einer unbezwinglichen Schüchternheit und Muthloſigkeit ſich
nicht getrauen einen beſſeren Lebensunterhalt weiter zu ſuchen

Dieſem äußeren Elend entſpricht was König von dem mora
liſchen Zuſtand der Bevölkerung ſagt Es finden ſich unver
kenntliche Spuren der Fruchtbarkeitabnahme der Erde nach
und nach ausgebeutet hört dieſe nun auf die Bedürfniſſe
körperlich und geiſtig vollkommener Menſchen zu befriedigen
ihre Bewohner verfallen in immer tiefere Armuth und Geiſtes
niedrigkeit Es ſind dies keineswegs die Folgen des Brannt
weins wie ſo viele glauben das aufgehobene natürliche
Gleichgewicht hier insbeſondere die Waldverwüſtung rächt ſich
an dem Menſchengeſchlechte Traurig iſt es daß ſchon mehrere
Fluren jenes natürlichen Schutzes beraubt bei dem reichſten
Boden nur noch ärmliche Fruchternten gewähren können daß
manche Bewohner das Holz womit ſie ihr elendes Leben
während des langen Winters friſten Stunden weit bergauf
tragen müſſen daß die Noth mehr und mehr dem Geſetze die

kann

Macht nimmt
Dieſe kurzen und treffenden u

Forſtwirths die unmittelbar aus dem Leben
führen in überzeugendſter Weiſe mitten hinein in

des tüchtige

lung der

lieder 10 Prz Dividende Neuſtadt a d Ocker 2,883,978 M W

rten Perſonen nach einem Orte hin und nicht wieder
zurückgeleitet ſo erhält er für die Rückreiſe auf dem geradeſten
Wege außer der ihm nach den obigen i für die Hinreiſe

deile und auße dem
Jſt die geführte

n em Wohnorte desHarzführers zu übernachten ſo ſteht Letzterem das Recht zu eine
Vergütung von 1 M für Nachtquartier und Beköſtigung zu
rder ädigun wenn der Betreffendedie für den Führer diesfällig erwachſenden Unkoſten auf eigene

Wie das Bernb Wochbl vernimmt lautet das neueſte
aus München am 2 d M eingegangene Bulletin über die Krank

Zu Die neueſten Curliſten der deutſchen und
öſterreichiſchen Bäder weiſen folgende Ziffern auf Aachen 24

Mai 6830 Baden bei Wien
11 Mai 427 Burtſcheid 23 Mai 243 Karlsbad 19 Mai 3355

Nai 14 Mehl Kalkſteine von Nienburg nach AkenMai 744 Kiſſingen 23 Mai 741 KrapinaTövplitz 24 Mai
cai 1695 Nauheim 12 Mai 109 Oeynhauſen

19 Mai 129 Reinerz 19 Mai 40 Rohitſch Sauerbrunn 24
Mai 52 Teplitz Schönau 27 Mai 1288 Curgäſte 6032 Paſſanten
und Touriſten Wiesbaden 20 Mai 17,130 Wildbad 1 Mai

Dommittzſch 4,223,754

Die älteſte aller arg iſt die Pekinger Gazette ihr
Es iſt ein zehn Seiten

Es enthält kein Feuilleton
keine Jnſerate keine Heiraths oder Todesanzeigen keine Leit

Es bringt lediglich

re der koſtbarſte aller vorhandenen Staatswa
t für den Mikado von Japan bei den Hofwagenbauern

Morgau u Com in London vollendet worden Zu den Holzthei

geſchöpft ſind
n innigen

Zuſammenhang zwiſchen der geiſtigen und ſittlichen EntwickeLenſchheit und dem was König ſo bezeichnend das

natürliche Gleichgewicht nennt Und gerade was gelegentlich

len wurde ſpanirch Mahagoni verſandt das Metall iſt Silber
und Vergoldung reiche Verzierung wurde angewandt und Alles
iſt kunſtreich gearbeitet Die japaneſiſchen Sinnbilder vorzüglich
die Schildkröte und der Drache ragen über die vier Ecken des

agendaches empor in deſſen Mitte ſich eine japaneſiſche Krone
befindet Das Jnnere iſt ein vollendetes Tapezierkunſtwerk aus
Gold Spitzen Sammt und Seide

Krähen als MaikäferVertilger Die Monatsſchriſt des
ſächſ thür V f Vogelk erhält von Hrn v S in Merſeburg

re Mittheilung An der Chauſſee von Merſeburg nach
Schkopau ſtehen einzelne Ahornbäume die in Maikäfer Jahren
von beſagten Käfern beſonders heimgeſucht zu werden pflegen
Dies Jahr iſt nun ein MaikäferJahr und theilte mir vor eini
en Tagen der Chauſſee Aufſeher mit e er auffallend viel
rähen auf die Ahornbänme habe einfallen ſehen Als er dann

unter dieſen Bäumen zahlreiche Flügeldecken von Maikäfern ge
funden habe ſei es ihm klax geworden welchen Grund die Vor
liebe der Krähen für die Ahornbäume gehabt habe

Amerikaniſches Wegen Ohrfeigung ſeines Fräulein Tochter
wurde am 18 v M in Philadelphia ein Mann zu zwei Mo
naten Gefängniß verurtheilt nachdem der Richter ihm ſeinen
Standpunkt dahin klar gemacht hatte daß das väterliche Züch
tigungsRecht auf erwachſene Kinder nicht ausdehnbar ſei

Dn galanter Buchhändler brachte bei einem Feſtmahl
einen Trinkſpruch aus Die Frauen ſollen leben ſagte er ſie
ſind das ſchönſte Werk der Schöpfung und da die Auflage eine
ſehr große iſt ſo möge Niemand verſäumen ſich ein Exemplar
anzuſchaffen Der Mann hat gut reden ſagte ein Gaſt leiſe
z ſeinem Nachbarn die brochirten Exemplare ſind zu unan
ehnlich und die in Prachtband mit Goldſchnitt kommen furchtbar

theuer

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Welche 100 Mark Scheine ſind eigentlich im deutſchen

Geldverkehr nicht zuläſſig Dieſe Frage hört man nicht ſelten
und in der That kann man r ſolcher Scheine nicht oder
nur mit Verluſt einwechſeln Wir können die betreffenden Pa
piere hier nennen Es ſind zunächſt die als Ausländer zu be
trachtenden 100 Mark Scheine der oldenburger braunſchweiger
deſſauer und görlitzer Bank die der letzteren Bank verfallen be
reits am 30 Juni c Die leipziger 100 Mark Scheine haben in
Sachſen auch nur noch bis zum 30 Juni c Giltigkeit und ver

dann gleichfalls
Wie aus Kaſſel verlautet ſoll die Halle Kaſſeler Bahn

der FrankfurtBebraer Direction unterſtellt werden
Verzeichniß der die Schleuſe bei Calbe a S paſſirten Kähne

Am 2 Juni a Aufwärts 1 Beinhop leer von Roſen
burg nach Gröna 2 Stemmich leer von Magdeburg nach Nien
burg 3 Schoch leer von Aken nach Gröna 4 Pulemann leer
von Magdeburg nach Gröna 5 Huthans Güter von Magdeburg nach Halle a S 6 Möring Kohlen von Außig nach
Calbe a 7 Höpner leer von Schönebeck nach Nienburg
8 Seidel leer von Barby nach Gröna 9 Maie Lumpen von
Berlin nach Halle a 10 Kurt leer von Magdeburg nach
Gröna 11 Sixdorf leer von Breitenhagen nach Gröna 12
Fiſcher leer von Zedenick nach Salzmünde 13 Tramnitz desgl
b Abwärts 14 Zabel Steine von Gröna nach Magdeburg
15 Höpfner Steine von Gröna nach Hamburg 16 Zemter
Steine von Gröna nach Hamburg 17 Möbes desgl 18 Eime
Steine von Gröna nach Magdeburg 19 Schütze Schlemmkohle
von Salzmünde nach Magdeburg 20 Schütze Braunkohle von
Salzmünde nach Brandenburg 21 Wolter Steine von Gröna
nach Magdeburg 22 d rerg Steine von Gröna nach Aken
23 Jahn Steine von Gröna nach Barby 24 Haaſe Thon
von Salzmünde nach Magdeburg

Am 3 Juni 1876 a Aufwärts 1 Sommer leer von
i Aken nach Nienburg 2 Müller Bauholz von Barby nach

Calbe a S 3 Möhring Braunkohlen von Außig nach Calbe a S
b Abwärts 4 Lüddicke Gypsſteine von Alsleben nach
Stettin 5 Schreiber Bruchſteine von Gröna nach Magdeburg
6 Lehoff Gypsſteine von Alsleben nach Stettin 7 Patterino
desgl 8 Altenordt Bruchſteine von Gröna nach Roſenburg
9 Krüger Formſand von Salzmünde nach Spandau 10 Troſchke
Gypsſteine von Alsleben nach Stettin 11 Schreiber I desgl
nach Magdeburg 12 Schreiber II desgl 13 Geißler desgl

i 15 Schütze Gyps
ſteine von Alsleben nach Spandau 16 König desgl nach Magde
burg 17 Zempter Bruchſteine von Gröna nach Hamburg

Am 4 Juni a Aufwärts 1 Wolter leer nach Nienburg
2 Feldmann leer von Magdeburg nach irre 3 Laue leer
von Magdeburg nach Bernburg 4 Pötſch Steinkohlen von
Hamburg nach Nienburg 5 Held leer von Magdeburg nach
Nienburg Abwärts 6 Köppe Thon von Salzmünde nach
Magdeburg 7 Körner desgl nach Berlin 8 Winkelmann
desgl nach Drieſen 9 Franke desgl nach Drieſen 10 Pinno
Gypsſteine von Alsleben nach Stettin 11 Demmer Thon von
Salzmünde nach Berlin 12 Böttcher Bruchſteine von Grönganach Magdeburg 13 Jahn desgl nach Magdeburg 14 Schmidt
desgl nach Hamburg 15 Hufmüller desgl nach Magdeburg
16 Siebert desgl nach Gr Roſenburg 17 Paul Gypsſteine
von Alsleben nach Magdeburg

vvr m
der jüngſten Heimſuchung Frankenheims von der Lebensweiſe
den häuslichen Einrichtungen und Zuſtänden der dortigen Be
völkerung berichtet worden iſt beſtätigt vollkommen wie mit
der ſinkenden Ertragsfähigkeit des Bodens auch das moraliſche
Niveau der J geſunken iſt Jn dieſem Umſtand
liegt eine nicht zu unterſchätzende Schwierigkeit für den Erfolg
der Beſtrebungen die auf die Herbeiführung beſſerer Zuſtände
gerichtet waren und die mit nachhaltigem Ernſt unternommen
wurden Die Verkommenheit der Menſchen ſchien die Hilfe
zu fordern und ließ die Verkommenheit des Bodens in den
Hintergrund treten während die u ä und gleichzeitige
Hebung beider das allein richtige war König ſelbſt macht
in ſeinem Gutachten die eingehendſten Vorſchläge wie dies
natürliche Gleichgewicht zu gewinnen ſei zunächſt ſelbſtver
ſtändlich durch Anlegen von ausgedehnten Baumpflanzungen
Auf dieſe Vorſchläge einzugehen hat kein Jntereſſe eine Be
merkung Königs verdient indeſſen hier einen Platz zu finden
da ſie von allgemeiner Bedeutung auch heute noch für ähnliche
Verhältniſſe iſt Man hat angefangen dieſe Hütungen ſtück
weiſe den ärmeren Einwohnern zu vorübergehendem Kartoffel
bau abzugeben Dies Mittel zur Erhaltung der Armen ſo
wohlthätig es dem Menſchenfreund für den Augenblick er
ſcheinen muß kann nur die Verarmung befördern und die
allgemeine Wohlfahrt untergraben Der weiter ſorgende
Staatswirth ſieht faſt mit jedem neuen Kartoffelland eine neue
Familie entſtehen die nichts hat als das ärmſte Leben und
dann mit allen ihren Nachkommen von dem Kapital der Volks
wohlfahrt zehrt König gihört nicht zu den Sentimentalen
wie man ſieht allein die Richtigkeit ſeiner Anſchauung ſcheint
mir für Verhältniſſe wie in Frankenheim unbeſtreitbar Wer
dieſem Orte nachdrücklich helfen will wird auf ſeine Jdeen
und Vorſchläge zurückkommen müſſen Grade dieſer ſo un
mittelbar aus dem Thatſächlichen geſchöpfte Beitrag zu dem
Satze von der Bedeutung des Waldes und der Baumpflan
rsen für die Culturentwickelung des Bodens und der

Menſchheit iſt eine neue Beſtätigung der alten Lehre die
nicht nachdrücklich genug hervorgehoben werden kann

n

ne

e



North British and Mercantäile Versicherungs Gesellschaft
in London und BVdinburg

gegründet im Jahre 1809 incorporirt durch Königliches Patent
Gezeichnetes Actiencapital
Fingezahltes
Feuerreservefond pr 31 December 1875 Mk 15,078,940

i Ak 40,000,000
5,000,000

59

Feuerprämienreserve 9 5,735,940Total Feuerreserven 20,814,880Einnahme des Feuerdepartements Nettoprämien und Zinsen 18,343,560
cGewinn und Verluſt Conto pro 31 December 1875

Feuer Departement

n Mark rn Mark MarkAn Präwien Reserve Conto 1874 5,499,606 Per Sohäden pro 1875 I 11,137,49438EFrämien Pro 18756 21,932,023 16 ab Rückversticherungen 2,014,566 s 9,122,928 25
ab Rückversicherungen 4,724 17183 17,207,85133 Steuer auf den Gewinn der Gesellschaft 11,835 66
Gessionskosten m 75 VN nkosten Allgemeine Unkosten 2,222,531 50FZinsen 1,134,853 Provision 2,648,710 251 4,871,241 75Uneinziehbare Agentur Saldi 41,42950Prämienreservefond I v M 17,207,84 1

33 Pf der Netto Prämie pro 1875 5,735,950 42
Gewinn pro 1875

FEdinburg den 23 April 1876
Geprüft und riobtig befunden George Murray Revisor

Pr Naumann s Möbelfabrik und Magarin
Bathhausgass e I5 II Sandberg 2

S enmpfiehlt ſein großes Lager s e Ibstgefertigter Möbel
G Beyrers Möbel Fabrik Alter Markt 3

hält ihr großes Möbel Spiegel und Polsterwaaren Lager
in allen modernen Holzarten und jedem Genre empfohlen

pPprincip Reelle Bedienung

Mein reich ſortirtes Lager
von

neuen böhmiſchen Bettfedern
Daunen u Eierdaunen

empfehle hiermit beſtens

H C Weddy Pöniche
untere Leipzigerstrasse 7

Schwarze Spitzentücher
und Rotonden in Wolle und

Seide schwarze Fichus
empfiehlt

SChImuCKI G
G m n n m i d M d e M d d n

Norddeutscher Bazar
66 Gr Steinſtr 66

empfiehlt aus einer großen Concursmaſſe
Zwirnhandschnuhe für Damen Herren und
Kinder mit und ohne Garnirung à Paar von
21 Fu an

diverſe baumwollene Damen Herren
und Kinderstrümpfe in weiß und cou
leurt à Paar von 21 u an

im Dutzend zu Engros Preiſen
Corsetts für Damen à Stück von 64 Sgr an

S h h eDüten Couverts Contobücher
empfehlen

Hallische Eapierwaaren Fabrik
BR evy C0ozu bekannt billigen Preiſen

Neue
Dank des bedeutenden

grossen Ausverkauf in

Meerschaum u Bernsteinwaaren
noch auf einige Tage zu verlängern

Neue Promenade 1A

romenade I
0

Billigste Preise
i CTrhheilzahlungen finden ſtatt

Fabrikat wird ſtets nach den neueſten Muſtern angefertigt
Für Wiederverkäufer die civilſten Preiſe

dö55
uſpruchs ſehen wir ung veranlaft den W

Magdeburg im Juni 1876
Die General Agentur V d Schulenburg

CGigaretten
in reicher Auswahl von 25 Pf bis

2 Mark à Paquet bei
J N Naumann

Geiſtſtraßen u Promenadenecke

Ia Sauerkohl 10 Pf friſchen
Waldmeiſſter bei 5648
O Müller Nachf Leipzigerſtr 106

Zur Saiſon empfehle mein Lager von

ReisekKkoffer Handtaschen
Umhängetaschen Geldtaschen

Portemonnai s Portresor s Etuis als nur
gufe ſolide Waaren zu den billigſten Preiſen

A Krasemamm Schmeerſtr 30
Neuheit in Papierconfection
Briefbogen u Couverts von feinſtem mattfarbigen Billetpapier

mit einem großen prachtvoll gezeichneten Ronofiligramm Buchstaben in
Wa sserdruck verpackt in höchſt elegante Cartons in Buchform Classiker
aus gabe Mit ſämmtlichen Buchſtaben des Alphabets vorräthig bei

A Fritze Halle a am Markt
9 Zoll hohe Eisenbahnschienen

T Träger vollſtändig erſetzend

4 und 5 hohe Eisenbahnschienen
zu Bauzwecken liefere ich in vorgeſchriebenen und ganzen Längen
bis 24 Fußz von meinem jetzt bedeutenden Lager zu ſehr billigen

reiſe ernannt a orte
Halle a S

Den Herren Landwirthen empfehlen

Walther A Woods Original Gras u
Getreidemähmaschinen

Vertreter der Herren Jacob u Becker in Leipzig
Ferner empfehlen eigenes Fabrikat von

Drillmaschinen Dreschmaschinen
Häckselmaschinen Rübenschneide u
Reinigungsmaschinen Ringelwalzen
Viehwaagen Centesimal u Brücken

Waagen in allen Grössen u s w
Reparaturen werden ſchnell und billigſt ausgeführt

A Leopold Gehm ſchenin Scheuditz 1409
Donnerstag Gh den S d Mts etreffe ich mit einem Transport

der beſten 4 und 5jährigen
h Ardenner Spannpferden ein Ser

Garantie

tut

r Nark r

Visitenkarten
Feinſte Lithographie
liefert elegant ſchnell u billig
die lithographiſche Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

4,059,801 17 mit ſelbſtthätigem Regulir Ventil
onſtruction empfehlen

Weber
alter Markt 6

Nc der bewährteſten

eigner ſolider

Buglin
Halle a

Syſteme empfiehlt unter Garantie
Carl Beseler gr Ulrichsſtr 12

2

u
m

Schablonen
die ſchönſten und haltbarſten zum Vor

Kleinſchmieden

billig und ſchmerzlosbeſeitigt ſofort auſ

Kohlen zu billigsten Preisen bei

S5 du

e

u e r e e

Am Sonntag den 11 Juni er
Morgens 58 Uhr

Separat Extrazug
nach Thale
III Cl 3 M 50 Pfg
I Cl 5 M 50 P

keine Coupeekarten
CigarrenGeſchäft am Markt zu haben

Bad Wittekind
Donnerstag den 8 Juni

Großes UNachmittag Concert

vom Stadtmuſikdirector W Halle
Anfang 4 Uhr Entree 25 Pf

Donnerstag den 8 Juni

vom Halliſchen StadtOrcheſter
Anfang S Uhr

Berliner Weißbierſalon
eute Donnerstag 7 Uhr

Speckkuchen

Wittekindſtraße 34
Täglich von früh 7 Uhr friſche

Unterhaltungs Concert
Mittagstiſch im Abonnement

Sängerbund g d Saale
Morgen Freitag Abends um 8 Uhr

v h
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bmii WinI,el Pferdehändſer
W eissenfels Fiſchgaſſe 359

in Freyberg s Garten

rennt u

zeichnen der Wäſche und zum Signiren
der Kiſten empfiehltötto önbekannt

Künſtliche Zähne
neueſter Methode ohne Gaumenplatte

Dr Sachse Geiſtſtraße 8
Beste Engl u Westf Schmiede

Klinkhardt Schreiber

fgRetourbillets mit 1tägiger Faltigkei

ſind nur bei Steinbrecher Jasper

Rückfahrt 7 Uhr 40 Min Abends

Fürstenthal
Grosses Abend Concert

W Halle Stadtmuſikdirector

Zum andhause

Kuh und Ziegenmilch jeden Abend J

gemeinseh Probe für Bernburg

I I 4
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